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Ablauf

� 9.00-9.05 Ankommen und Begrüßung
� 9.05-09.20 Vorstellung des Projekts KoSSSIn (Dr. Ingrid 

Arndt & Dr. Eileen Schwarzenberg) 
� 9.20-09.45 Best Practice: Kooperation von Sportvereinen 

mit Schulen / WERDER BEWEGT LEBENSLANG (Michael 
Arends) 

� 09.45-10.20 Austausch in Interessengruppen 
(Breakoutsession) 

� 10.20-10.30 Gemeinsamer Abschluss und Ausblick 



Projekt: 
Kooperation zwischen Schulen, Sportvereinen 
und Sportverbänden zur Förderung von Inklusion 
im und durch Sport (KoSSSIn)

Arbeitsbereich Inklusive Pädagogik 
Fachbereich 12, Erziehungs- und Bildungswissenschaften, 
Universität Bremen

Dr. Ingrid Arndt & Dr. Eileen Schwarzenberg



Kooperationspartner im Projekt KoSSSIn

� Sport-Verein Werder von 1899 e.V.: Michael Arends, CSR, 
WERDER BEWEGT LEBENSLANG

� Bremer Fußball-Verband e.V.: Christoph Schlobohm, 
Inklusionsbeauftragter 



Förderung und Beteiligte
�Förderung durch den Jubiläumsfond der Universität Bremen (50 

Jahre Uni Bremen): https://www.uni-bremen.de/50-
jahre/programm/projekte

�Studentische Hilfskräfte: Sarah Sowa & Jule Plettendorf

�Beteiligung Studierender unterschiedlicher (inklusions-) 
pädagogischer Studiengänge



Übersicht Gesamtprojekt KoSSSIn
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Forschungsprojekt KoSSSIn: 
Hintergrund und Ausgangspunkt

� Kooperation mit dem Sport-Verein Werder von 1899 e.V. (Michael 
Arends) und dem Bremer Fußball-Verband (Christoph Schlobohm) 
� Studierende die immer wieder Interesse zeigten sich mit dem Thema vertiefend 

auseinanderzusetzen

� Herausforderungen und Gelingensbedingungen schulischer 
Inklusion 
� weites Inklusionsverständnis (im Sinne des BremSchulG) 

� Kooperation und Zusammenarbeit als ein zentraler Aspekt gelingender Inklusion

� Möglichkeiten im und durch Sport Inklusion zu fördern und die soziale Teilhabe von 
Kindern und Jugendlichen am Wohnort zu stärken
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Aktueller Stand der Dinge und geplante 
Erhebungen

� Insgesamt führen wir ca. 30 Interviews mit Expert*innen aus Schulen, 
Sportvereinen und Sportverbänden

Erhebungen im 
Rahmen von 

Masterarbeiten I: 

Befragungen in 
Schulen und 

Sportvereinen) 
(aktuell laufend)

Onlinebefragung  
Sportvereine des 

LSB zur 
Kooperation mit 

Schulen und 
Inklusion 

(abgeschlossen)

Erhebung im 
Rahmen von 

Masterarbeiten 
II:

Sportverbände, 
geplant 

September 2021

Verschriftlichung 
und 

Veröffentlichung 
der Ergebnisse 



Best Practice: 
Kooperation von Sportvereinen mit Schulen 
/ WERDER BEWEGT LEBENSLANG
Michael Arends, CSR, Sport-Verein Werder von 1899 e.V. 



Austausch in Interessensgruppen 
(Breakoutsessions, 30min.)

1. Inklusive Sportangebote an Schulen in Kooperation mit 
Sportvereinen (Moderation: Dr. Ingrid Arndt & Dr. Eileen 
Schwarzenberg) 

2. Umsetzung von Inklusion in Sportvereinen und 
Sportverbänden (Moderation: Michael Arends, Sport-Verein 
Werder von 1899 e.V. & Christoph Schlobohm, Bremer Fußball-
Verband e.V.) 

Die Breakoutsession ist frei wählbar! 



Diskussionsanregungen
�Wie ist der Ist-Stand bezüglich der Kooperation und der 

Umsetzung von Inklusion im und durch Sport?

�Was sind zentrale Aspekte für das Gelingen von Inklusion im und 
durch Sport? 

�Welche Themen sollten zukünftig weiter bearbeitet werden?

�Was sind Wünsche an die Kooperation und Zusammenarbeit?



Ergebnisse aus den Interessensgruppen



Zusammenfassender Bericht aus den 
Interessensgruppen
�Wie ist der Ist-Stand bezüglich der Kooperation und der 

Umsetzung von Inklusion im und durch Sport?

�Was sind zentrale Aspekte für das Gelingen von Inklusion im und 
durch Sport? 

�Welche Themen sollten zukünftig weiter bearbeitet werden?

�Was sind Wünsche an die Kooperation und Zusammenarbeit?



Ausblick und Informationen zum Projekt

� Campus City – sportliche Lehrveranstaltung am 
15.10.2021: Selbst- und Gruppenerfahrungen zum Thema 
inklusiver Sport (Blindenfußball etc.)

� Präsentation der Forschungsergebnisse (Ende 2021): 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

� Infos zum Projekt: https://blogs.uni-bremen.de/kosssin/



Kontaktmöglichkeiten

Dr. Ingrid Arndt: iarndt@uni-bremen.de

Dr. Eileen Schwarzenberg: eileen.schwarzenberg@uni–bremen.de

Oder direkt an die Projekt-E-Mailadresse: kosssin@uni-bremen.de


